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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadtverwaltung  
Ehrenfriedersdorf

Ergänzung zu den „Bergstadt-Nachrichten“ Nr. 396, 
Monat August 2023, Seite 2

Die veröffentlichten Beschlüsse Nr. 59/2023 bis Nr. 84/2023 
wurden in der 45. Sitzung des Stadtrates am 03.07.23 gefasst.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das 
Jahr 2022 der Stadt Ehrenfriedersdorf 

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und  
Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige  
Personal- und Sachkosten
(z.B.  6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

*inkl. Schulvorbereitungsjahr

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

*inkl. Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen in € 
Abschreibungen 8.491,70 
  
Gesamt 8.491,70 
 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 
9 h in € 

Kinder-
garten  
9 h in € 

Hort  
6 h in € 

Gesamtauf-
wendungen 

63,92 26,63 14,38 

*inkl. Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen in € 
Abschreibungen 8.491,70 
  
Gesamt 8.491,70 
 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 
9 h in € 

Kinder-
garten  
9 h in € 

Hort  
6 h in € 

Gesamtauf-
wendungen 

63,92 26,63 14,38 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf
Dienstag 9 – 12 Uhr  und  15 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr  und  13:30 Uhr – 16 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 9 – 11 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag            14 – 18 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Stadtverwaltung
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Die Bürgermeisterin 
informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und 
Ehrenfriedersdorfer,
nach einem wettermäßig abwechs-
lungsreichen Sommer endeten am 
18. August für unsere schulpflichti-
gen Kinder in Sachsen die Sommer-
ferien. Schüler und Lehrer starten hoffentlich bestens erholt in 
das neue Schuljahr. 

In unserer Grundschule „An den Greifensteinen“ wurden in die-
sem Jahr 34 Mädchen und Jungen feierlich in die 1. Klasse auf-
genommen. Insgesamt besuchen im kommenden Schuljahr ca. 
150 Kinder die Grundschule und 420 Schülerinnen und Schüler 
die Oberschule in Ehrenfriedersdorf. Ich wünsche allen Schüle-
rinnen und Schülern, Eltern sowie allen Lehrerinnen und Leh-
rern einen motivierten Start in das Schuljahr 2023/2024 und 
viel Erfolg beim Meistern des Schulalltags.

In diesem Zusammenhang bitte ich wieder zu Beginn des neu-
en Schuljahres alle Autofahrerinnen und Autofahrer gerade im 
Hinblick auf den Schulanfang ein besonderes Maß an Rücksicht 
im Straßenverkehr für unsere kleinsten Verkehrsteilnehmer 
walten zu lassen. Insbesondere vor dem Schuleingang an der 
Schillerstraße ist immer mit Kindern zu rechnen, die plötzlich 
und unerwartet die Straße betreten. Helfen Sie mit, unseren 
Schülerinnen und Schülern den Schulweg sicher zu gestalten.

Zusätzlich wird ein/-e Verkehrshelfer/-in morgens vor Schulbeginn 
den Kindern beim Überqueren der Straße Hilfestellung leisten. 
An dieser Stelle möchte ich noch einmal darauf aufmerksam 
machen, dass Interessenten, die gern die schöne Aufgabe  
eines/-er Verkehrshelfers/-in für die Schülerinnen und Schüler 
übernehmen möchten, sich jederzeit bei der Stadtverwaltung 
(Frau Neumann) melden bzw. bewerben können.

Unsere Stadtbücherei hat ihre neuen Räume im Gebäude 
Markt 15 bezogen und öffnete am 25. August 2023 wieder für 
alle großen und kleinen Lesefreunde die Türen. Die ehemaligen 
Gewerberäume wurden mit Fördermitteln der LEADER-Region 
und in Zusammenarbeit mit der Stadtbau GmbH neu gestaltet, 
sodass nun im innerstädtischen Bereich eine kleine moderne 
und zeitgemäße Bücherei zur Verfügung steht. In den neuen 
Räumen sollen zukünftig auch Veranstaltungen, wie z.B. Lesun-
gen oder Vorträge stattfinden. Zudem ist nun eine einmalige 
private Liedgutsammlung von rund 3.000 erzgebirgischen Lie-
dern bekannter Volkskünstler sowie fast vergessener Autoren, 
die über viele Jahre durch die Familie Knauth zusammengetra-
gen wurde, in unserer Bücherei als Erzgebirgsmusikarchiv in-
tegriert. Dieser musikalische Schatz soll in seiner Vielfalt und 
Eigenart einer breiten Öffentlichkeit dauerhaft zugänglich, 
fortgeführt und weiterentwickelt werden. Dank eines Wett-
bewerb-Preisgeldes sind wir in der Lage, die Liedgutsammlung 
fachmännisch digital zu erfassen und größtenteils zu vertonen. 
Ich möchte mich im Namen der Stadt Ehrenfriedersdorf bei der 
Familie Knauth für ihre großzügige Bereitschaft, diese heraus-
ragende Liedgutsammlung hier in der Stadt Ehrenfriedersdorf 
zu belassen, auf das Herzlichste bedanken. 

Die ersten Modernisierungsarbeiten im Haus des Gastes kön-
nen nun ebenfalls beginnen, diese werden sich bis ins 2. Halb-

jahr 2024 erstrecken. Aufgabe und Ziel ist es, das Gebäude un-
ter brandschutztechnischen Maßgaben zu modernisieren und 
den Vereinen unserer Stadt die Räume für ihre Vereinsarbeit im 
2. Halbjahr 2024 wieder zu übergeben.  Mithilfe der dort ansäs-
sigen Vereine ließen sich für alle derzeitigen Nutzer des Hauses 
Ausweichräume oder Kompromisslösungen für die Vereinsar-
beit in den kommenden Monaten finden. Selbstverständlich 
soll nach Abschluss der Baumaßnahmen zukünftig auch weiter-
hin der Gemeinschaftsraum in der 1. Etage für Feierlichkeiten 
oder Veranstaltungen gebucht und genutzt werden können.

Im August wurde ebenfalls mit umfangreichen Arbeiten zur 
Modernisierung und brandschutztechnischen Ertüchtigung des 
Berghauses auf den Greifensteinen begonnen. Um den Sicher-
heitsstandards zu entsprechen, sind insbesondere für die Er-
richtung eines zweiten Rettungsweges erhebliche Maßnahmen 
erforderlich. Zudem ist das Gebäude, vor allem die Holzeinbau-
ten, durch die Witterungseinflüsse auf den Greifensteinen stark 
in Mitleidenschaft geraten. Der bauliche Eingriff in das Gebäu-
de wird genutzt, um weitestgehend auch barrierefreie Zugänge 
durch Einbau eines Aufzuges zu schaffen. Im Berghaus ist so-
wohl die Geschäftsstelle des Vereins Zwönitztal-Greifensteine 
e.V. als auch das gemeinsame Tourismusbüro unserer LEADER-
Region ansässig. Nach erfolgter Modernisierung sollen einige 
Räume, so auch unser historischer Weihnachtsberg, endlich 
wieder öffentlich besucht werden können. 

Der September hält für uns eine ganze Reihe von Veranstaltun-
gen und Feierlichkeiten bereit. Am ersten Septemberwochen-
ende findet in Aue-Bad Schlema der „Tag der Sachsen“ statt, die 
Stadt Ehrenfriedersdorf nimmt ebenfalls im Rahmen der „Welt-
erbemeile“ teil und wird sich an einem Stand präsentieren.

Am 2. Septemberwochenende (8. – 10.09.23) feiern wir das 
Kirchweihfest, die Kirmes, in Ehrenfriedersdorf. Wir laden Sie 
wie immer sehr herzlich zu einem vielfältigen Veranstaltungs-
programm sowohl auf dem Burgplatz als auch in die St. Niklas-
Kirche ein. Traditionell starten und eröffnen wir die Kirmes am 
Freitag mit einem Lampionumzug für unsere Kinder von der 
„Kita Sonnenhügel“ in Richtung Burgplatz. Nähere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte den Hinweisen in dieser Ausgabe, auf 
unserer Internetseite oder auch auf den Aushängen im Stadt-
gebiet.

Am 17. September findet erstmalig ein Garagenhoffest an der 
Garagenanlage gegenüber des Einkaufsmarktes Clausnitzer 
an der Chemnitzer Straße statt.  Der Stadtkümmerer hat ge-
meinsam mit Garagenbesitzern ein vielfältiges Programm zu-
sammengestellt, bei dem selbstverständlich auch das leibliche 
Wohl bedacht wurde. Die zur Chemnitzer Straße gewandte 
Rückseite des Garagenkomplexes wird durch ein gemeinsames 
Graffitiprojekt von Streetart-Künstlern und Schülern unserer 
Oberschule künstlerisch gestaltet und an diesem Tag öffentlich 
eingeweiht. Zum eigens organisierten „Garagen-Flohmarkt“ 
kann sicher noch Brauchbares und Nützliches günstig erworben 
werden. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Garagenbesitzern 
für ihr Verständnis und ihre organisatorische Mithilfe.

Ich wünsche Ihnen allen einen erlebnisreichen September und 
freue mich auf zahlreiche Besucher sowie persönliche Begeg-
nungen und Gespräche mit Ihnen.

Es grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin

Silke Franzl



Seite 5 Bergstadt-Nachrichten Nr.: 397 - September 2023

Einbringen und Mitgestalten 
– Ehrenfriedersdorf ist gefragt!

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer,

wie andere kleinere Städte erlebt auch die Ehrenfriedersdorfer 
Innenstadt einen erheblichen Strukturwandel, der uns alle vor 
große Herausforderungen stellt. Mit zahlreichen Projekten und 
Maßnahmen arbeitet die Stadt Ehrenfriedersdorf daran, die In-
nenstadt nachhaltig zu stärken und zukunftsfest weiterzuent-
wickeln. An einer liebens- und lebenswerten Stadt müssen wir 
jedoch alle gemeinsam arbeiten, denn schließlich sind es die 
Einwohnerinnen und Einwohner, die eine Stadt ausmachen, sie 
entwickeln und mit Leben füllen.

Deshalb wollen wir nicht nur alle Planungen und Vorhaben 
transparent halten, sondern auch die Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie die Händler, Gastronomen, Dienstleister, Anwoh-
ner und Immobilienbesitzer aufrufen, sich aktiv zu beteiligen. 

15 Minuten für Ehrenfriedersdorf:

Der Startschuss für die Bürgerbeteiligung im Rahmen des Bun-
desprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) 
zur Weiterentwicklung der Ehrenfriedersdorfer Innenstadt ist 
gefallen. Damit die weiteren Planungen an den Bedürfnissen 
der Bürgerinnen und Bürger ausgerichtet werden können, sind 
ab sofort Ihre Meinungen, Hinweise und Ideen gefragt. 

Mithilfe einer Bürgerbefragung möchte die Verwaltung In-
formationen über die Erwartungen, Zufriedenheit, Einschät-
zungen sowie wichtige neue Impulse und Anregungen ihrer 
Einwohner/-innen gewinnen. Wo sehen Sie Stärken und Schwä-
chen? Wie stellen Sie sich das Leben in Ehrenfriedersdorf heute 
und morgen vor? Wir freuen uns auf Ihre konkreten Verbesse-
rungsvorschläge und Ideen! 

Mit Ihrer Teilnahme können Sie einen wertvollen Beitrag zur 
positiven Entwicklung und Belebung der Ehrenfriedersdorfer 
Innenstadt und zur Steigerung der Lebens- und Aufenthalts-
qualität leisten. 

Die Teilnahme an der Online-Befragung ist ab sofort möglich 
und dauert ungefähr 10 – 15 Minuten. Der Fragebogen ist 
zudem in gedruckter Form in dieser Ausgabe der Bergstadt-
Nachrichten als Beilageblatt erschienen. Zusätzlich können Sie 
diesen zudem auch im Bürgerbüro des Rathauses und beim 
Stadtkümmerer in der Bergstadt-Werkstatt Chemnitzer Str. 10 
erhalten. Der ausgefüllte Fragebogen kann an beiden Stellen 
auch wieder abgegeben werden.  

Bis zum 30.09.2023 haben Sie die Möglich-
keit sich zu beteiligen. Wir freuen uns auf Ih-
ren Beitrag! 

Mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin

Silke Franzl

Stellenausschreibung / 
Geringfügige Beschäftigung

Wir suchen noch Unterstützung für unser Verkehrshelferteam 
für das Schuljahr 23/24.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Fr. Neumann unter der Tel. Nr. 
037341 4527.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich 
oder per Mail an:
katrin.neumann@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Stadtverwaltung 
Personalverwaltung
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf

Das Bauamt informiert

Neue Brücke über den Greifenbach

Seit April 2023 ist die Stadt Ehrenfriedersdorf für diese Brücke 
zuständig. Nach Prüfung der Bausubstanz war der Abriss not-
wendig. Im Juli 2023 wurde die Brücke durch Mitarbeiter des 
Bauhofs neu errichtet. Als Baumaterial wurde hauptsächlich 
Lärche aus dem städtischen Wald verwendet.

Alle drei Brücken im Greifenbachtal wurden somit erneuert.
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Fotos: R. Mann

Der Bürgerservice informiert

Anfang August konnten auf dem Sauberg zahlreiche Oldtimer 
bestaunt werden. Im Rahmen der 11. Zwönitzer Summer-Oldies 
war zum Thema „ErzgebirgsClassics trifft Purple Path“ der Sau-
berg Station für einen Zwischenstopp der Oldtimerrundfahrt. 

 

Wolfgang Triebert und Silke Franzl nahmen als Bürgermeister 
der Städte Zwönitz und Ehrenfriedersdorf zusammen mit dem 
Betriebsleiter der Zinngrube Ehrenfriedersdorf, Erik Ahner, 
mehr als 250 Gäste an diesem Nachmittag in Empfang. Wir be-
danken uns für die Unterstützung der Veranstaltung durch die 
Zinngrube, die Stadtverwaltung und die Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Neues aus dem „Quartier“

Liebe Leserinnen und Leser,

in der vorangegangenen Ausgabe der Bergstadt-Nachrichten 
habe ich Ihnen den Verfügungsfonds und die Bürgerumfra-
ge angekündigt. Für den Verfügungsfonds gab es bereits die 
ersten Interessenten. Bitte beteiligen Sie sich mit Ihrem Pro-
jekt, oder Ihrer Idee, um Ehrenfriedersdorf noch attraktiver 
und nach Ihren Wünschen zu gestalten. In den kommenden 
Wochen verteilen wir ein Faltblatt, die diese Fördermöglich-
keit noch ein wenig ausführlicher beschreibt. Es wird jedem  
Haushalt in Ehrenfriedersdorf zugestellt. 

Mit Erscheinen dieser Ausgabe startet auch 
unsere große Bürgerumfrage, an der Sie sich 
bitte unbedingt beteiligen sollten. Es ist ein 
breit gefächerter Katalog mit vielen – aus 
unserer Sicht – wichtigen Fragen entstan-
den, die Sie uns gerne beantworten sollen. 
Zudem haben wir Ihnen ganz viel Platz eingeräumt, um uns Ihre 
Gedanken frei mitzuteilen. Ihre Meinung zählt! Bitte nutzen 
Sie bis zum 30.09.23 die Möglichkeit zur Mitbestimmung und 
somit Mitgestaltung in Ehrenfriedersdorf. Auch diese Betei-
ligungsmöglichkeit ist ein Instrument unserer Demokratie!  
(Teilnahme mittels beiliegendem Fragebogen oder online  
möglich)

Die in der letzten Ausgabe angekündigte Informationsveran-
staltung zum „Makerspace“, also eine kleine technisch aus-
gestattete Macherwerkstatt, haben wir bereits Ende August 
durchgeführt. In der Oktober-Ausgabe werde ich zu den Ergeb-
nissen berichten. 

In der Augustausgabe war ebenfalls vom Garagenhof an der 
Chemnitzer Straße die Rede. In der Zwischenzeit hat das Bau-
unternehmen Peterk mit der Sanierung der Garagenrückwand 
begonnen. Das Künstler-Duo von „Stark in Form“ startet nun 
mit den Schülerinnen und Schülern der Oberschule den Work-
shop, in dem die Motive für die Bildgestaltung der 50 Meter 
langen Wand entstehen. Wie angekündigt, wird es im Rahmen 
dieser Verschönerungsaktion ein Garagenhoffest geben. Die 
Vorbereitungen für den 17.09.2023 laufen bereits auf Hoch-
touren. Ab 11 Uhr sind Sie herzlich zum Garagen-Flohmarkt 
eingeladen. Bei Gegrilltem und Kaltgetränken können Sie auf 
die Jagd nach so manchem „Trödelschatz“ gehen. Wie es sich 
für einen Garagen-Flohmarkt gehört, werden natürlich auch 
Fahrzeugteile angeboten. 
Ab 13:30 Uhr sind Sie herzlich willkommen beim Familiennach-
mittag in der Garagenanlage. Wir freuen uns sehr, Ihnen ein 
ganz buntes Programm anbieten zu können. Neben unseren er-
folgreichen Schlagloch-Rallye-Teilnehmern „Max und Moritz“, 
die mit „Egon“ fast 6.500 km durch den Balkan gefahren sind, 
wird der „AMC Annaberg-Buchholz“ einige seiner ganz beson-
deren Oldtimer zur Schau stellen. Für die Kleinsten bieten wir 
eine Hüpfburg zum Austoben und einige Straßenspiele des „Kin-
der- und Jugendvereins Ehrenfriedersdorf“ an. Aktuell befinden 
wir uns noch in Abstimmung für einen Fahr- und Laufradpar-
cours. Sicher ist hingegen, dass die beiden Graffiti-Künstler von 
„Stark in Form“ dabei sind und ebenso zum Rahmenprogramm 
beitragen werden, wie „Oliver Zeuke“, der uns musikalisch un-
terhalten wird. Zudem stellt die Tanzgruppe des Kindergartens 
„Sonnenhügel“ eine tolle Show auf den Asphalt. Eine weitere 



Seite 7 Bergstadt-Nachrichten Nr.: 397 - September 2023

Attraktion, die wir gemeinsam mit der Kulturhauptstadt Chem-
nitz 2025 auf die Beine stellen, wird der „Zirkus Upsala“ sein. 
Speisen und Getränke werden angeboten. Ich denke, da wird 
für jeden etwas dabei sein und das Schönste: Wir feiern ein Fest 
an einem Platz im Ort, wo wahrscheinlich schon sehr lange nicht 
mehr gefeiert worden ist! Seien Sie herzlich willkommen!

Für Weihnachten im Schuhkarton erhalten Sie ab sofort bei 
mir in der Bergstadt.Werkstatt die Teilnahmeheftchen und Sie 
können dann auch Ihre gepackten Päckchen bei mir abgeben. 
Mit Ihren Geschenken bereiten Sie in diesem Jahr Kindern u.a. 
in der Ukraine, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Bul-
garien und Serbien eine große Freude. 

Wegen der Sanierungsarbeiten im Haus des Gastes, wird ab 
dem 06.09. der Malzirkel seine Treffen in der Bergstadt.Werk-
statt ausrichten. Schauen Sie gerne einmal bei den Künstlern 
vorbei und schließen Sie sich gerne an! Los geht es immer mitt-
wochs zwischen 14 und 16 Uhr. 

Wenn auch Sie, egal ob Privatperson oder Verein/ Initiative, In-
teresse an der Ausgestaltung von Workshops und Mitmachan-
geboten haben, dann können Sie gerne die Bergstadt.Werk-
statt dafür nutzen. Melden Sie sich für Abstimmungen gerne 
bei mir. 

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es lebhaft 
in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. Wir suchen auch 
immer noch nach Kleinprojekten, die wir im Zuge des Projektes 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) gemeinsam 
mit Ihnen UMSETZEN können. Kontaktieren Sie mich gerne mit 
Ihren Ideen oder seien Sie immer hERZlich willkommen in der 
„Bergstadt.Werkstatt“. Meine Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase

Bergstadt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten: 
Di 14-17 Uhr & Do 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Telefon: 037341/ 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

Freiwillige gesucht! Mitmach-Aktionen der 
Zinngrube Ehrenfriedersdorf zur 
Denkmalpflege am 10.09. ab 10 Uhr

Zum Tag des offenen Denkmals am 10.09. werden in diesem 
Jahr auch auf dem Sauberg die Ärmel hochgekrempelt! Ge-
plant sind verschiedene Arbeiten an der Morgenröther Schei-
debank, die bis 1825 in Betrieb war und heute als beliebter 
Treffpunkt mit herrlichem Ausblick über Ehrenfriedersdorf be-
kannt ist. Alle Freiwilligen werden durch Mitarbeiter der Zinn-
grube Ehrenfriedersdorf angeleitet, Verpflegung wird gestellt. 

Beginn der Arbeiten ist um 10 Uhr, Treffpunkt im Foyer des Mu-
seums. Wir freuen uns auf viele helfende Hände und hoffen auf 
gutes Wetter!

Das Team der Zinngrube Ehrenfriedersdorf

 
Altes Scheidehaus am Sauberg im Jahre 1914, Archiv Zinngrube 
Ehrenfriedersdorf

Ausdauer trainieren bei besonders reiner Bergwerksluft: 
Nordic-Walking-Lehrgang in der Zinngrube ab dem 29.09.!

Es ist wieder soweit: unter Anleitung einer erfahrenen Physio-
therapeutin geht unser Nordic-Walking-Lehrgang unter Tage 
in die nächste Runde! Der Kurs mit nur wenigen Plätzen um-
fasst insgesamt acht Termine (dienstags und freitags ab 19 Uhr, 
nicht am 03.10.) und kann nur komplett und im Rahmen eines 
Kursangebotes bestimmter Krankenkassen in Anspruch genom-
men werden. Eine Anmeldung ist möglich per Telefon (037341 
- 2557) oder Email (kontakt@zinngrube-ehrenfriedersdorf.de). 
Wir wünschen allen Teilnehmenden eine gute Zeit im Berg! 

Das Team der Zinngrube Ehrenfriedersdorf

 
Foto: Nordic Walking Lehrgang, Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Texte: Marianne Gropp (Vermittlung und Öffentlichkeitsarbeit 
Zinngrube Ehrenfriedersdorf)
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Gewerbenachrichten

30-jähriges Firmenjubiläum 
Treppensanierung Olaf Werner

Auf diesem Wege möchte ich mich bei meiner treuen Kund-
schaft für das mir entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich 
bedanken.
  
Eure Treppensanierung Olaf Werner 

Der Partyservice Eveline Platzer feierte im 
August sein 25-jähriges Firmenjubiläum

Im August feierte der Autohandel René  
Decker sein 30-jähriges Firmenjubiläum 

Neueröffnung

Im Juli 2023 eröffnete Familie Papas ihre 
„Taverna zum Kostas“ in der Wiesenstraße 18.
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Kommunales

Information der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 07.09.2023 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch das 
Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle Ange-
legenheiten werden vertraulich behandelt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besseren 
Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen Sie 
hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.
Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbarschaftli-
chen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb meiner 
Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags besonders gut 
einzuordnen.
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31.07.23

Geburten:   3 Erdenbürger

Todesfälle:   3 Bürger
Zuzüge:    11 Bürger
Wegzüge:   13 Bürger

Einwohner insgesamt:             4.540  
                davon                      2.178 männlich
                                                 2.362 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgrenze 
bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug befahrbaren 
Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
13. und 27.09.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
08. und 22.09.2023
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; 
Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 61; Kaltes 
Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 
3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
13. und 27.09.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchs-
bad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
14. und 28.09.2023
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
05. und 19.09.2023
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
September - Freitag - wöchentliche Entsorgung 

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 18.09.2023
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fichten-
weg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-Sachs-
Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., Schiller-
str., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., Triftweg, 
Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 19.09.2023
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, An-
naberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., Franke-
str., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyersche Str., 
Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., Kreuzstr., 
Lange Gasse, Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 08.09.2023
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28 und 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18 
und 20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 
61; Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 
1H, 3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41
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Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,60 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14  – 18 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, Herolder Str. 18 
Montag   14 – 18 Uhr
Mittwoch    8 – 12 Uhr
Samstag     8 – 12 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Schadstoffsammlung Ehrenfriedersdorf September 
Chemnitzer Straße 64, 
Stadtbauhof (Hinterhof) 20.09.2023 / 11 – 12 Uhr
Adolf-Damaschke-Straße, 
Parkplatz 20.09.2023 / 10 – 10:45 Uhr

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über
    
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Telefon: 116 117

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

02. – 03.09.23
Dr. med. Franz Günl
Geyersdorfer Str. 13, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 51576

09. – 10.09.23
Miroslav Dimitrov
Buchholzer Str. 14, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 23490

16. – 17.09.23
Dipl.-Stom. Sylke Kühn
Straße der Freundschaft 25, 09419 Thum    
Tel. 037297 4425

23. – 24.09.23
Dr. med. dent. Martin Steinberger
Karlsbader Str. 35c, 09465 Sehmatal-Cranzahl   
Tel. 037342 7525
Dr. med. Dagmar Steinberger
Karlsbader Str. 163, 09465 Sehmatal-Neudorf   
Tel. 037342 8157

30.09. – 01.10.23
Dipl.-Stom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau     
Tel. 037297 7215

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von    9 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von   9 – 11 Uhr
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

28.08. – 03.09.23  
Herr TA Denny Beck
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau   
Tel. 0173 9173384
Großtiere

Frau TÄ Susann Zieboll  
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf    
Tel. 037341 574380
Kleintiere
     
04. – 10.09.23  
Frau Dr. Bonow (TAP Armbrecht)  
Markt 2, 09487 Schlettau     
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.   
Tel. 0160 96246798
Kleintiere
                                                              
11. – 17.09.23  
Herr TA Denny Beck
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau   
Tel. 0173 9173384
Großtiere

Frau Dr. Sandy Schulz
Am Gründel 23, 09423 Gelenau    
Tel. 0174 3160020
Kleintiere 

18. – 24.09.23  
Herr Lindner
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold 
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.   
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

25.09. – 01.10.23  
Frau Hein (TAP Armbrecht)
Markt 2, 09487 Schlettau     
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Frau TÄ Susann Zieboll  
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf    
Tel. 037341 574380
Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 6 Uhr. Die Wochenendbereitschaft be-
ginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, 
den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen 
in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdiens-
tes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr 
des folgenden Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:  22833
vom Festnetz:    0137 88822833
oder www.aponet.de

01.09.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

02.09.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

03.09.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

04.09.23
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

05.09.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

06.09.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

07.09.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

08.09.23 – 14.09.23
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

15.09.23
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

16.09.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

17.09.23
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

18.09.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

19.09.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310
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20. – 21.09.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

22.09.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

23.09.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

24.09.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

25.09.23
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7  
Tel. 037346 1266

26.09.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

27.09.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

28.09.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

29.09.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

30.09.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr
MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von Bau-
arbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Demografischer Wandel und Blutspende: 
DRK möchte noch mehr junge Menschen als Spender*innen 
gewinnen

Die gesicherte Versorgung von Patientinnen und Patienten mit 
überlebenswichtigen Blutpräparaten ist nicht selbstverständ-
lich, sondern ein fragiles System, das im Jahresverlauf durch 
unterschiedlichste Einflüsse bedrohlich ins Wanken geraten 
kann.  

Junge DRK-Blutspenderin; ©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Wie auch andere gesellschaftliche Bereiche steht die Blutspen-
de in Deutschland vor der großen Herausforderung des de-
mografischen Wandels. Auch im Versorgungsgebiet des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost wird sich in den nächsten Jahren 
bemerkbar machen, dass viele Spender*innen aus der spen-
destarken Babyboomer-Generation altersbedingt ausscheiden 
werden. Die Konsequenz: Aus Spendern werden Empfänger, 
auch dadurch steigt der Bedarf an Blutpräparaten. Dies bedeu-
tet, dass die Solidargemeinschaft dringend mehr Menschen be-
nötigt, die zum ersten Mal Blut spenden und dann sprichwört-
lich am Ball bleiben. Jede Generation braucht ihren eigenen, 
großen Spenderstamm, um das solidarische Versorgungssys-
tem aufrechtzuerhalten.

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche, werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspendenden benötigt, um das Gesund-
heitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versor-
gen zu können. Die DRK-Blutspendedienste tragen durch ihre 
Arbeit 75 % des benötigten Aufkommens - allein das DRK muss 
daher täglich rund 11.000 Menschen zu einer Blutspende mo-
tivieren. Ein Wert, den es nach einhelliger Einschätzung von 
Fachleuten für die Zukunft zu steigern gilt. 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte beachten Sie ggf. 
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de
Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen 
möchte, kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter 0800 11 949 11. Wissens-
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wertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im digita-
len Blutspende-Magazin https://www.blutspende.de/magazin 
zu finden. 

Die nächste Blutspendeaktion findet am Dienstag, den 
5. September 2023, in der Oberschule in Ehrenfrieders-
dorf (Schillerstraße 26) von 15:30 – 19:30 Uhr statt.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 3. September:  10 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 10. September:  14 Uhr Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 17. September:  10 Uhr Familiengottesdienst 
mit EGE (Evangelische Schulgemeinschaft Erzgebirge)

Sonntag, 24. September:  10 Uhr Familiengottesdienst
zum Erntedankfest (ab 14 Uhr Familientag im Pfarrgarten)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen 
sind Sie herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, 
was im Pfarramt bestellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 03.09.,  10 Uhr  Gottesdienst in Herold

Sonntag, 10.09.,  10 Uhr  Gottesdienst in Herold 

Sonntag, 17.09.,    9 Uhr  Gottesdienst mit Erntedank  
    in Herold

Donnerstag, 21.09.,  19 Uhr  Bibelstunde in Herold 

Sonntag, 24.09.,    9 Uhr  Gottesdienst in Herold

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr in der Kapelle 
Wettinstraße 50 a. 
Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag   19:30 Uhr
Frauenkreis                                05.09. 17:00 Uhr
(mit anschließendem Grillen)
Bibelstunde in E-dorf 03.09.      19:30 Uhr
                      in Drebach         17.09.      19:30 Uhr 

Jeder ist herzlich willkommen!

Es ist nicht das Größte, Gutes zu haben,
sondern Gutes zu tun.           C. Hilty

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
02.09.  um 17 Uhr Gottesdienst
09.09.  um 17 Uhr Gottesdienst
17.09.  um 10 Uhr Gottesdienst mit BeFree im Zelt 
 auf dem Sauberg
23.09.  um 17 Uhr Gottesdienst
30.09.  um 17 Uhr Gottesdienst mit „The Message“ 
 für die Region

Weitere Termine:
07.09.  um 9 Uhr MamiCafe
29.09.  um 19 Uhr Revival Night
29.09.  um 15:30 Uhr Gebet für Heilung

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predig-
ten.
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KITA / Schulen

Kindertagesstätte 
„Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Ein Löwe ist los in Berlin und alle Welt redet drüber. Auch eine 
kleine Frechdachs-Gruppe im Sonnenhügel nimmt sich diesem 
Thema an und debattiert, wie man dieses wilde Tier am besten 
einfangen könnte:

Laura: „Ich würde eine Falle aufstellen, mit einer Eistorte, Gur-
ken, Erdbeeren und noch etwas Chilli. Wenn der Löwe das isst, 
dann brennen seine Augen, er kann nichts mehr sehen und 
wird gefangen!“

Lena: „Die müssen eine Blätterfalle aufstellen, da fällt er rein. 
Der Löwe kommt dann in den Käfig und wird in den Zoo zu sei-
ner Mama gebracht.“

Elly: „Also vielleicht haben die Polizisten einen Käfig. Da kann 
der Löwe mit einer Rutsche rein, dann TÜR ZU und er fährt mit 
der Polizei zum Zoo!“

Karli: „Man muss ihn mit einem Seil fangen, wenn er einen 
Schluck trinken muss. Und wenn er hoch im Baum schläft, dann 
muss der Kran Gerlach ihn anheben und in seinen Zoo brin-
gen.“

Leo: „Wenn man eine Falle baut, muss der Löwe sich draufstel-
len. Dann muss man einen Fleischkolben auf den Käfig legen, 
einen Hebel drücken, die Klappe geht auf und der Löwe stürzt 
rein.“

Elly: „Und dann schenkst du den Plan der Polizei, dass die wis-
sen, was sie machen müssen!“

Der Ideen waren´s viele und mutig sind sie allesamt. Groß war 
das Lachen, als man erfuhr, es war doch kein wilder Löwe. Ein 
wildes Schweinchen war es nur! 😊   

Nun gibt es im Zirkus ja bekanntlich keine Wildschweine. Aber 
eine ganze Reihe kunterbunte Mitglieder, die sich im Juni in un-
serem Zelt vorstellten. 

Ladys and Gentlemen, herzlich willkommen in unserem Zirkus 
„Kunterbunt“ riefen die beiden Zirkusdirektoren. Souverän 
führten sie durch den Nachmittag. Grazil balancieren Seiltän-
zerinnen über das Seil und werden kurz darauf von den rich-
tig starken Männern abgelöst. Die lassen ihre Muskeln spielen 
beim Anheben der Hanteln. 

Motorisches Geschick bewiesen die Jongleure, die allerlei Din-
ge in der Luft herumwirbelten und sogar wieder auffingen. Kon-
zentration und Körperspannung brachten definitiv auch die Ak-
robaten mit. Das war offensichtlich! Einen menschlichen Turm 
zu bauen war schon eine ganz feine Sache.

Platz da… in der Arena! Jetzt wird es wild! Die Prachtrösser rei-
ten auf die Bühne und werden von ihrem Trainer sanft aber 
bestimmt zu ausgewählten Reitfiguren animiert. Und da war er 
wieder… unser Löwe! Handzahm führte er das aus, was sein 
Dompteur ihm vorgab. Im Hintergrund melodisch untermalt.
Die feurige Musik verstummte und eine Mystik war zu spüren 
als der Schlangenbeschwörer die Katze aus dem Sack, äh Ver-
zeihung, die Schlange aus dem Korb lies. Die Erstarrung wich 
jedoch schnell den Lachfalten als die Clowns plötzlich auftauch-
ten. Mit ihren Gags holten sie auch die letzten Zirkuszweifler aus 
den (Riesen-)Latschen. 😊 Magie lag in der Luft. Nachdem die 
Tränen vom Lachen getrocknet waren, leuchteten alle Augen-
paare beim Tanz der Seifenblasen unserer Seifenblasenkünst-
lerin. Und um aus Magie wahre Zauberei zu machen, bedarf es 
nur eines kleinen Künstlerwechsels. Zauberin Elize machte das 
Publikum sprachlos. Sie konnte eine Kerze ohne Hilfe von Hand 
und Puste erlöschen lassen. UUUUHHHH***

Völlig verzaubert verließen Mamas & Papas, Omas und Opas 
das Zirkuszelt. Die Magie der Show lag noch in der Luft als der 
Hut der ApplausGroschen herumgereicht wurde und gut gefüllt 
zurückkam. Habt ihr eine Ahnung, wie sehr sich die Künstler 
darüber gefreut haben?                                                
P.S. Wir sollen euch alle knuddeln und Danke sagen! 
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Nach dem Zirkus ist vor den Ausflügen. Die hatten die Frech-
dachse und Hummeln zahlreich. Nachdem sie im Greifenstein-
theater dem „Räuber Hotzenplotz“ bei seinem neusten Vorha-
ben beobachtet hatten, malten sie gleich nach der Rückkehr in 
der Kita ein Bild von ihm. Ein Retro-Foto sozusagen. 

Der Mega-Garten ist für die beiden Gruppen immer ein belieb-
ter Anlaufpunkt. So frühstückten sie im Kleingartenidyll und be-
gaben sich anschießend auf unseren wunderschönen Waldgeis-
terweg, auf dem es bekanntlich nie langweilig wird. Ein eigener 
Waldgeist musste auch noch gebastelt werden. Nächster Halt: 
Wassertretbecken. Schiffe basteln und fahren zu lassen ist ein 
Spaß von jung bis Hort, wie man später noch lesen kann. Mit-
tagessen wurde diesmal in der Sommerfrische eingenommen. 
Was soll man sagen… es waren extrem gute Eierkuchen!

Auf dem Pferdehof Kahl wurden sie herzlichst begrüßt. Pferden 
ganz nah zu sein, ist für kleine Kinderherzen oft ein besonde-
rer Moment. Natürlich gab es erstmal eine Streicheleinheit und 
ganz mutige schwangen sich auf den Rücken der Pferde. Dort 
liegt ja bekanntlich das Glück dieser Erde. 😊

Ganz viel Heimatkunde erhielten die kleinen Hummeln und 
Frechdachse auf dem Sauberg. Herr Jäger, ein echter Berg-
mann(!), führte uns rund um das Bergwerk, erzählte uns sehr 
viel Interessantes über den Bergbau und lud uns dann noch 
in das Kinderbergwerk ein. Dort wurde es noch einmal richtig 
spannend. Eine Schatzsuche stand auf dem Programm. Die Be-
geisterung war allen anzusehen.

 
Die Hummeln und die Frechdachse möchten sich bei allen, die 
es möglich gemacht haben, solche schönen Erinnerungen zu 
schaffen, von Herzen bedanken! 

Viele zauberhafte Momente hielt auch unser Ferienprogramm 
im Hort bereit. Liebevoll organisiert starteten unsere Schul-
kinder in die wohlverdiente Sommerpause. Ein kleiner Live-
Ausschnitt aus den ersten drei Wochen folgt nun von unserem 
Hortteam.

„36 Grad und es wird noch heißer“…so singend haben wir un-
sere lang ersehnten Sommerferien begrüßt. Sonne! Endlich 
Ferien! In diese starteten wir natürlich mit einem ausgiebigen 
Frühstück und begaben uns dann ins kühle Nass. Da wir von 
Wasser ja nie genug bekommen können, verbrachten wir un-
seren Zumba-Vormittag bei herrlichstem Sonnenschein auch 
noch im Schwimmbad. Singend und springend animierten wir 
sogar die Gäste mitzumachen. War das toll! 

 
Kennt ihr „Fliegender Pfeil“? Oder „Schlauer Fuchs“? Nein? 
Dann müsst ihr unbedingt bei unserem nächsten Indianerfest 
dabei sein. Wir haben Fische gefangen und mit Pferden einen 
Ritt durch die Prärie gemacht. Dort stand schon unser Mittag-
essen parat „Bisonbulletten“. Allerdings mussten wir das erst 
noch erlegen. Ihr seht, Indianer kennen keine Angst.

  
Angst hatten wir auch keine als wir uns den „Räuber Hotzen-
plotz“ auf den Greifensteinen angesehen haben. Ja, der wird 
nun langsam alt. Seht ihn euch gerne mal selber an, bevor er 
in Rente geht. 
Die zweite Woche startete mit einigen interessanten Ausflü-
gen. Ein Teil besuchte den Zoo in Leipzig. Manch einer hatte 
wohl auch Angst, gefressen zu werden. Aber alle kamen wohl-
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behalten mit glitzernden Augen wieder! Welch ein Glück! 
Die anderen tauchten im Tipi Brünlos ein weiteres Mal in die 
Welt der alten Indianer ein. So mancher kam aus dem Staunen 
nicht wieder heraus. Beim Edelstein schürfen und Armbrust 
schießen konnte jeder sein Geschick beweisen. Und zum Mit-
tag gab‘s leckere Fleischwurst am Feuer. Ruhige Tage verbrach-
ten wir beim Sandburgenbau und Kreide malen. Es entstanden 
wunderbare Gebäude und Malereien. Die Fantasie der Kinder 
war grenzenlos, was man auch beim Trödelmarkt beobachten 
konnte. Da wollte so mancher wenig gegen ganz viel tauschen. 
Aber am Ende waren alle glücklich mit ihren Errungenschaften. 
Hoch hinaus ging‘s im Kletterwald. Höhenangst durfte man da 
nicht haben. Aber alle haben mit Bravour den Parkour geschafft. 
Super! Während die einen in der Luft hingen, suchten andere 
auf dem Pöhlberg nach dem Kleid der Prinzessin. Mit lustigen 
Spielen mussten wir die Hexe besiegen und trafen unterwegs 
einige lustige Märchenfiguren. Mit Geschick und Verstand fan-
den wir das schicke Kleid und wurden mit einer leckeren Brat-
wurst belohnt. Die Zeit verging so schnell…. 

Erlebnisreich und spannend begann unsere dritte Woche. In 
Oskarshausen verbrachten die Kinder einen schönen Tag mit ei-
nigen fetzigen Attraktionen. Wer noch nicht dort war, sollte es 
erleben. Tief hinab ging‘s für einige im Markus-Röhling-Stolln. 
Mit Helm und Taschenlampe bewaffnet wurde der tiefe Stolln 
in Augenschein genommen. Die Bergmänner hatten echt eine 
schwere Arbeit!

Unsere selbst gebauten Schiffchen aus Milchkartons, Styropor 
und ähnlichem ließen wir auf unserem Röhrgraben fahren. 
Manche waren ganz schön schnell! 
Bei einem spannenden Film im Hort ließen wir den verregneten 
Freitag dann ausklingen.... 

„Woran merkt man, dass es gerade Sommer ist? Dann ist der 
Regen so schön warm.“

Fortsetzung folgt….

Die Ferien sind vorbei im Sonnenhügel

Es ist noch gar nicht lang her, da konnten unsere Kinder zu-
sammen mit ihren Papas einen tollen Nachmittag in der Kita 
verbringen. Gemeinsam wurden verschiedene lustige Spiele 
gespielt wie zum Beispiel das Schubkarren-Rennen. Das war 
vielleicht ein Spaß! Und während die Kinder anschließend spie-
len konnten, hatten die Papas die Möglichkeit sich auszutau-
schen. „Es war ein so tolles Miteinander, das könnten wir gern 
öfters machen. Da sind super Gespräche zusammen gekom-
men.“ – war das Fazit des Tages. Natürlich gab es auch eine 
Stärkung für alle. Bei leckerer Gulaschsuppe und Würstchen 
vom Grill wurde die Energie, die für die Spiele und Stationen 
notwendig war, gesammelt oder wieder aufgefüllt. 😊

Das war auch für unsere Vorschüler noch einmal ein tolles 
Highlight, denn für die heißt es jetzt „Tschüss Kindergarten, 
hallo Schule!“.
Wir wünschen unseren Vorschülern einen ganz ganz tollen 
Start ins Schuljahr und für diesen wichtigen, aufregenden neu-
en Lebensabschnitt viel Spaß und Freude! Ihr werdet uns feh-
len, aber wir wissen ganz genau, dass ihr die Sache toll meistern 
werdet. Das gesamte Kita-Team ist super stolz auf euch und ihr 
könnt auch stolz auf euch sein!
Und auch unser FSJ-Jahr ging zu Ende und wir mussten uns von 
unseren beiden FSJlern verabschieden. Doch bekanntlich liegt 
in jedem Ende ein neuer Anfang!
Im Folgenden seht ihr einen Bericht unserer letzten FSJlerin:

„Hallo! Ich bin Linda, 17 Jahre alt und habe mit Stolz ein FSJ in 
der Kita „Neuer Bahnhof“ (Krippe) absolviert. Ich wurde am ers-
ten Tag im Team sehr herzlich begrüßt und durfte mich direkt 
mit an den Frühstückstisch setzen. Mir wurde in der Anfangszeit 
viel erklärt und ich wurde immer gefragt, ob ich mir bestimm-
te Aufgaben zutraue. Es gab zwei verschiedene Schichten für 
mich: die Frühschicht inkl. Frühstücksvorbereitung und die Spät-
schicht. Meine Aufgaben waren das Umziehen der Kinder, die 
Aushilfe in der Küche und den Kindern einen schönen Alltag zu 
bescheren. Damit konnte ich den Kollegen und Kolleginnen un-
terstützend zur Seite stehen. In dieser Zeit sind wir zum Beispiel 
mit den Kindern in den Wald gegangen, haben Stockbrot geba-
cken, gemalt und Bücher gelesen. Auch an die Sommertage mit 
Wasserspielen im Garten denke ich gern zurück. 😊
Das FSJ war wunderschön. Ich konnte viele Erfahrungen sam-
meln und habe gelernt, Verantwortung zu übernehmen. Ich 
wurde selbstbewusster und offener. Ich möchte dem ganzen 
Kita-Team DANKE für die super schöne Zeit sagen und kann 
das FSJ nur empfehlen. Für sich selbst, für die Kinder – eben für 
alle.“ (Linda Leopold, Herold) 

Eure Neugierde wurde damit geweckt? Wir haben noch einen 
Platz für ein Freiwilliges Soziales Jahr in unserer Kita! 
Wenn ihr selbst Interesse habt oder jemanden kennt, dann mel-
det euch – wir würden euch gern in unserem Team begrüßen!
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Die Grundschule „An den Greifensteinen“ 
informiert
Tel. 037341 45200

Richtigstellung
In der Veröffentlichung der Schulanfänger in der August-Aus-
gabe der Bergstadt-Nachrichten ist uns bedauerlicherweise ein 
Fehler unterlaufen. Anstatt Drachenberg, Claire lautet der rich-
tige Name der Schulanfängerin Drachenberg, Sarah.
Liebe Sarah, liebe Eltern, wir entschuldigen uns hiermit aus-
drücklich für unseren Fehler!

Die Schulleitung der Grundschule an den Greifensteinen

Vereinsnachrichten

    

SCHWACH+STARK e. V.
    
   Ehrenfriedersdorf
   Chemnitzer Str. 64
   1. Etage, ganz links
   
   Telefon 037341-492596
   Internet: www.schwachundstark.de
   E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung. 

Härtefallfonds für 
„in der DDR geschiedene Frauen“
Die Bundesregierung informiert, dass ab sofort Antragsformula-
re auf der Internetseite des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales heruntergeladen werden können. Der Härtefallfonds 
richtet sich unter anderem an in der DDR geschiedene Frauen, 
deren gesetzliche Rente in Grundsicherungsnähe liegt. Betrof-
fene können zur Abmilderung ihrer Härten eine pauschale Ein-
malzahlung in Höhe von 2.500 Euro erhalten. Der Antrag ist bis 
zum 30. September 2023 zu stellen. Fragen zur Antragsstellung 
nimmt der Verein SCHWACH+STARK e. V. entgegen.

Gespräche, Themen, Austausch,  
Zusammensein, Hilfen...
Angebote für Suchtkranke und  
deren Angehörige sowie Interessierte
 

WANN  
jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17:30 Uhr

WO 
Am Frauenberg 10 (1.OG rechts) in Ehrenfriedersdorf
(ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT  
Herr Roland Fritzsch (Telefon 0152 02 07 07 31) und 
Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)
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Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.
Holger Beyer: 0151 58612022
Ines Wendler: 0174 7278789
Email: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de
Home Page: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch  
oder vereinbaren mit Ihnen einen Termin.
Tel.: 03735 64785, 0162 1732947
Email: eva.beyer@vbad.de
Home Page: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7, 09496 Marienberg

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 

Aufgrund der Bauarbeiten im 
Haus des Gastes finden derzeit leider keine Kursangebote 
statt.

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.

Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit den 
Mitgliedern bei ihrer Arbeit und Hobby zuzuschauen. Dazu la-
den wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder
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Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Glückauf, liebe Leser, 
der Ehrenfriedersdorfer Bergstadt-Nachrichten!
Rückblick August 2023

Ein alljährlicher Vereinshöhepunkt war unser Grillabend am 
Freitag, den 04.08.2023, in der Schachthalle auf dem Sauberg. 
55 Vereinsmitglieder und Gäste haben es sich bei einem ge-
mütlichen Beisammensein schmecken lassen. Der Vorstand der 
Berggrabebrüderschaft bedankt sich herzlich für die bereitge-
stellten Köstlichkeiten einiger Vereinsmitglieder.

Am Samstag, den 05.08.2023 haben wir 21:15 Uhr an der Berg-
männischen Aufwartung anlässlich des 15-jährigen Bestehens 
des Erzgebirgskreises im Hof des Landratsamtes teilgenommen. 
Nach den Grußworten von Landrat Rico Anton und dem Vor-
sitzenden des Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-, 
Hütten- und Knappenvereine e.V. Ray Lätzsch, klang das Land-
kreisjubiläum mit dem Singen des Steigerliedes aus. Für die Zu-
kunft wüschen wir unserem Erzgebirgskreis alles Gute.

Ein trauriger Anlass führte uns am 15. August 2023 um  
18 Uhr mit 12 Bergbrüdern und drei Bläsern in Habit auf  
unseren Friedhof zu einer Gedenkfeier. An diesem Tag jährte 
sich zum 85. Mal das schwere Grubenunglück, bei dem vier 
Bergleute im Sauberg aufgrund eines Wassereinbruches den 
Tod fanden. Treffpunkt war die gemeinsame Grabstätte der 
Bergleute Erich Schneider, Fritz Seydel, Paul Hennig und Fried-
rich Landmann. Die Grabstätte wird von den Bergbrüdern um 
Reinhard Brunner gepflegt. An dieser Stelle möchten wir uns 
im Namen des Vorstandes der Berggrabebrüderschaft für diese 
ehrenamtliche Arbeit ganz herzlich bedanken!

Weitere Informationen zum Grubenunglück sind auf unserer In-
ternetseite in der Mediathek unter Bergbauberichte zu finden.

 

Veranstaltungsausblick September 2023
Nach einiger Vorbereitungszeit findet sich im September nun 
zum ersten Mal unsere Aktivarbeitsgruppe „Bergbau“ im Sau-
berg zusammen (9 Uhr – 14 Uhr). Die Berggrabebrüderschaft 
möchte damit das Besucherbergwerk unterstützen und inter-
essierten Mitgliedern Fachwissen vermitteln sowie einen Erfah-
rungsaustausch der Generationen anregen. Durch untertägige 
und übertägige Arbeitseinsätze und Exkursionen soll aber auch 
das Interesse der Bevölkerung für den Bergbau in Ehrenfrieders-
dorf wieder geweckt und die Traditionspflege für die Zukunft 
gesichert werden. Ab Oktober trifft sich die Aktivarbeitsgruppe 
„Bergbau“ dann monatlich an jedem ersten Samstag. Weitere  
Einzelheiten dazu werden bei Bedarf auf der Internetseite  
bekanntgegeben.
Eine Teilnahme als Schnupperkurs ist auch für interessierte 
Nichtmitglieder möglich. Dazu ist eine Anmeldung beim Vor-
stand der Berggrabebrüderschaft erforderlich. Das Mindestal-
ter dafür beträgt 14 Jahre.

Terminübersicht

Samstag, 02.09.23  
Tag der Sachsen in Aue / Bad Schlema

Samstag, 09.09.23 
Bergfest St. Andreasberg / Harz

Samstag, 16.09.23  
9 Uhr Auftaktveranstaltung Aktivarbeitsgruppe „Bergbau“

Weitere Informationen sind im Schaukasten  
auf der Schulstraße und auf unserer Internetseite  
https://www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de/ 
zu finden.

Kontaktmöglichkeit:  
info@berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

Glückauf!
Falk Findeisen
Erik Jäger

Bergstädtischer Sportverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.
* Kegeln * Schach * Tischtennis * Volleyball  

Vorschlag für Ehrenamt 2023

Der Bergstädtische Sportverein hat im Jahr 2000 die Kegel-& 
Bowlingbahn eröffnet. Betrieben wurde die Bowlingbahn bis 
2016 durch den Pächter Andre Pfab. Nach Beendigung dieses 
Pachtvertrages fiel die Bowlingbahn in einen Dornröschen-
schlaf. Alle Bemühungen des BSV um einen neuen Pächter sind 
fehlgeschlagen.

Im Jahr 2021 haben sich Sportfreunde zusammengefunden, 
um die Bahnnutzung wieder zu beleben, Corona hat sie dann 
wieder ausgebremst. Nach Ende der Corona-Einschränkungen 
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konnten wir endlich durchstarten. Die Bowlingbahn konnte 
wieder gemietet werden – zur Freude vieler Einwohner.

Nun galt es, die Bahntechnik im Spielbetrieb zu betreuen, die 
Terminvergabe zu organisieren, ein Bestellsystem zu entwi-
ckeln, dass alle Komponenten zusammenpassen, was immer 
weiter optimiert wurde. Denn für alle Termine die vergeben 
werden, muss auch immer einer für die Realisierung bereitste-
hen, und das ist hauptsächlich zu den Wochenenden und Fei-
erabendzeiten.
Es wurden Werbeflyer gestaltet und verteilt. Über Facebook 
und Instagram kann gebucht werden, um somit auch kurzfristig 
und zeitaktuell auf freie Kapazitäten reagieren zu können.
Zur Vermietung gehören aber auch die Bahnpflege, die Reini-
gung der Räumlichkeiten und die Überwachung der Ausstattung 
von Leihschuh bis Toilettenpapier. All dies wird mit viel Enthu-
siasmus und Engagement hauptsächlich von 4 Sportfreunden, 
Annett und Stephan Besner, Chris Nestler und Monika Paulick 
für den BSV und seine Gäste getan, und dafür gilt ihnen ein  
großes Dankeschön.

Und sie werden nicht müde, es wird nach Energiesparmaß-
nahmen gesucht, und die Ausstattungen verbessert. Nächstes 
großes Projekt wird die Umrüstung der Bahnsoftware sein, wo 
schon die Vorbereitungen laufen.

Ines Ullmann
Stellvertr. Vorsitzende BSV
Vorsitzende Abt. Kegeln

FC Greifenstein 04  

Am 22. Juli 2023 fand unser mittlerweile 
traditionelles Greifensteincup-Turnier statt.
Die teilnehmenden Mannschaften waren diesmal Blau-Weiß 
Königswalde, SpG Schwarzbach/Elterlein, Meteor Jordanowo 
(Polen) und unsere 1. Männermannschaft.
Die Terminfindung gestaltete sich in diesem Jahr etwas schwie-
rig, da unser Verein in einige Veranstaltungen und Festlichkei-
ten der letzten Wochen mit eingebunden war.
Die rund 100 anwesenden Zuschauer sahen bei bestem Wetter 
spannende und faire Spiele. Unsere Elf, die als Titelverteidiger 
antrat, kam diesmal nicht so richtig in Schwung. Am Ende reich-
te es zum 3.Platz. Den Pokal nahm überraschend aber völlig 
verdient die Mannschaft aus Schwarzbach/Elterlein mit nach 
Hause. 
Für das nächste Jahr hat die Planung bereits begonnen. Das 
Turnier wird im Rahmen der Feierlichkeiten des 20-jährigen 
Bestehens unseres Vereins am 22. Juni 2024 stattfinden. Dann 
natürlich auch wieder mit einer entsprechenden Abendveran-
staltung.

Uwe Rößler

Öffnungszeiten:
• Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
• Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
• Tel. 037341 / 57 47 57
• Fax 037341 / 57 47 58
• www.kjve.de

Leistungen:
• Unterstützung notleidender Kinder
• Betreuungs- und Beratungsangebote
• Schulsozialarbeit
• Ferienbetreuung
• Internationaler Schüleraustausch
• Suchtprävention an Schulen
• Schülerförderung

Wir sind für euch da!

Anschrift:
• Chemnitzer Str. 64
 09427 Ehrenfriedersdorf

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Zeitreise - Schuhherstellung in Ehrenfriedersdorf seit 1642
Erwerbsquelle für viele Familien bis in die 1990-er Jahre 
(Folge 11.6)
 
Wie in der Folge 11.5 angedeutet, geht es in der jetzigen Folge 
mit der sogenannten „Gestattungsproduktion“, die Panther vor 
große Herausforderungen stellte, weiter.
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Sicherlich sind vielen, vor allem älteren Lesern*Innen die Exqui-
sitläden in der DDR noch in Erinnerung. 1976 soll es davon wohl 
110 gegeben haben. In diesen Läden gab es nicht nur Erzeug-
nisse aus dem kapitalistischen Ausland zu kaufen sondern auch 
Spitzenerzeugnisse aus der DDR, die speziell für diese Handels-
kette produziert wurden.
Um einerseits die teuren Importe für diesen Exquisithandel ab-
zulösen und andererseits die Bevölkerung besser mit Konsum-
gütern zu versorgen, wurde zwischen der Regierung der DDR 
und ausgewählten Firmen der damaligen Bundesrepublik ein 
Vertrag über die oben genannte Gestattungsproduktion abge-
schlossen.
Für die Schuhindustrie kam ein solcher Vertrag zwischen dem 
Außenhandelsbetrieb (AHB) Interpelz Leipzig und der Salaman-
der AG Kornwestheim zustande und hatte eine Laufzeit von 
zehn Jahren. Natürlich prüften die Vertreter der Salamander 
AG die Produktionsmöglichkeiten und die Leistungsfähigkeit 
der ausgewählten Betriebe. Panther wurde ausgewählt, weil 
die Arbeiter, Ingenieure und Angestellten in den vielen Jahren 
immer auf der „Höhe der Zeit“ waren und sich den höheren An-
forderungen von Salamander nicht nur stellen wollten, sondern 
aus fachlicher Sicht auch konnten.

Das Prinzip der Gestattungsproduktion für Panther bestand da-
rin, gegen eine zu zahlende Gebühr Schuhe der Salamander AG, 
die zum Produktionsprofil Panther passten, in Lizenz zu produ-
zieren. Für Panther waren es sportliche mit Leder gefütterte 
Herrenschuhe (Frühjahr/Sommer) sowie warmgefütterte Knö-
chelschuhe und Stiefel (Herbst/Winter). Das Material und Zu-
behörstoffe wurden komplett von Salamander geliefert. Zahl-
reiche neue Maschinen und andere technische Einrichtungen 
kamen zum Einsatz. Angelernt wurden ausgesuchte Arbeits-
kräfte bei Salamander.
Mit der Einführung der Gestattungsproduktion kam es 1977 fak-
tisch zu einer Wende in der Schuhherstellung. Die Produktions-
stückzahlen wurden bei Beachtung der gestiegenen Qualitäts-
anforderungen ständig erhöht. Zu diesem Zweck wurde u. a. die 
Produktionsstätte Hilmersdorf eingerichtet und am 02.05.1977 
eingeweiht. In Ehrenfriedersdorf wurden zahlreiche Teilvorha-
ben realisiert, auf die hier nicht detailliert eingegangen werden 
kann. Es entstand ein moderner und leistungsfähigerer Betrieb 
mit einer weitestgehend neuen sozialen Infrastruktur.

Es entstand ein Nähautomatenzentrum

Der noch heute existierende Eingangsbereich zur Schuhfabrik 
Panther im Jahr 1983

Blick auf einen Teil des Gesamtvorhabens „Modernisierung 
und Neubau Panther“

Die Beschäftigten der Bereiche Zuschneiderei, Textilstanzerei, 
Vorbereitung und Stepperei (kleine Auswahl) zogen in moder-
ne Arbeitsräume.
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Ein neuer Frühstücks- und Pausenraum entstand.

1978 erfolgte die Eingliederung der volkseigenen Betriebe 
„Rübezahl“ und „Erlkönig“ in den VEB Panther Schuhfabrik. In 
dieser Zeit wurde der „Unterrichtstag in der Produktion“ auch 
bei Panther aktiviert und intensiviert, um Schüler für die Ausbil-
dung zum Schuhfacharbeiter zu begeistern und zu gewinnen.

Der Betrieb Panther wurde aus dem Schuhbetrieb Meißen, dem 
er in den letzten Jahren zugeordnet war, wieder ausgegliedert, 
erhielt ab dem 01.01.1979 seine Eigenständigkeit zurück und 
gehörte zum VEB Kombinat Schuhe.

Der eigenständige Betrieb firmierte ab 1979 als VEB Schuhfa-
brik „Panther“ Ehrenfriedersdorf.

Bei Panther wurde in dieser Zeit viel investiert und modernisiert. 
So entstanden neue Garderobenräume mit Duschmöglichkei-
ten, Räume für das Kleinmaterial, Reparaturstepperei, die Re-
klamationsabteilung, die Schuhmacherwerkstatt, neue Räume 
für die Handwerker (Elektriker und Mechaniker) u.a. Es wurde 
eine neue Verkaufsstelle eingerichtet, die für die Beschäftigten 
verbesserte Einkaufsbedingungen und das Verkaufspersonal 
optimale Arbeitsbedingungen mit sich brachte.
In der ehemaligen Produktionsstätte „Erlkönig“ wurde die Lehr-
werkstatt und das Oberlederlager eingerichtet. Die Tischlerei 
und die Aufenthaltsräume für die Kraftfahrer entstanden in ei-
nem separaten Gebäude.
Die bisherige Baustellenunterkunft wurde in ein Bürogebäude 
umfunktioniert. Auch die Materialbeschaffung, die betriebsei-
gene Druckerei, die Schneiderstube, der Schuhverkauf für Be-
triebsangehörige, das Ersatzteillager für Kleinteile, der Rationa-
lisierungsmittelbau mit Büro und Werkstatt wurden mit neuen 
Räumlichkeiten bedacht.
Es entstand ein überdachter Gang zwischen der Stepperei und 
dem Hochraumlager und damit wurde der Transportprozess 
optimiert. Der betriebseigene Rationalisierungsmittelbau spiel-
te dabei eine herausragende Rolle.

Trotz der oft recht schwierigen Situation infolge der zahlreichen 
„Umzüge“ in neue Räume erfüllten die etwa 900 Werktätigen 

die Planaufgaben und erhielten verbesserte Arbeitsbedingun-
gen.
Einige Baumaßnahmen kamen auch der Bevölkerung zugute, 
z.B. die Abwasserkläranlage mit der Brauchwasserstation im 
unteren Stadtgebiet, die gleichzeitig zu erheblichen Trinkwas-
sereinsparungen führten.
 
Nach Abschluss der Baumaßnahmen schätzte der damalige 
Betriebsdirektor Paul Frenzel ein, dass die entscheidenden Pa-
rameter und Kennziffern der Grundsatzentscheidung nicht nur 
eingehalten, sondern sogar überboten wurden. Der Dank ge-
bührt allen Beschäftigten des Betriebes, die in dieser Zeit ihr 
Bestes gaben.

In der nächsten und damit auch letzten Folge 11.7 erhalten Sie 
liebe Leser*Innen der BSN noch ein paar Sie hoffentlich interes-
sierende Informationen in Bild- und Textform.
Damit ist dann die historische Zeitreise „Schuhherstellung in 
Ehrenfriedersdorf seit 1642“ zu Ende.

Reiner Hähnel

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Veranstaltungen

01.09. - 30.09. / dienstags – sonntags 10:00 – 16:00 Uhr
Sonderausstellung „Ehrenfriedersdorfer Bergbau im Spiegel 
der Kunst“
im Museum des Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de 

05.09. / 15:30 – 19:30 Uhr
Blutspende
Oberschule „Schule des Friedens“ Ehrenfriedersdorf
www.drk-blutspende.de

06.09. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita „Sonnenhügel“ (Turnraum)
Tel.: 037341 / 45301 

08.09. – 10.09. 
Ehrenfriedersdorfer Kirmes
Burgplatz (Adolf-Damaschke-Straße)
Tel.: 037341/4524
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

10.09. / 10:00 Uhr 
Tag des offenen Denkmals
Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

17.09. / 11:00 – 17:00 Uhr
Garagenhoffest mit Floh- und Teilemarkt
Garagenhof an der B95, gegenüber Clausnitzer-Einkaufsmarkt
Tel. 037341 / 491773 (Matthias Haase, Quartiersmanager)

22.09. / 21:00 Uhr
Ehrenfriedersdorfer Nachtschicht
Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de
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23.09. / 09:30 Uhr
Erlebniswanderung entlang des Waldgeisterweges
Mit dabei: Falknerei „ErzKäuze“, Eh‘dorfer Waldpädagogen 
und Hexe Schlotterknie
Treff: Parkplatz Forstscheune am Triftweg
Tel.: 037342/4524

23.09. / 18:00 Uhr
Country auf den Greifensteinen
Berghotel Greifensteine
Tel.: 037346 / 1234
www.berghotel-greifensteine.de

24.09. / 11:00 – 14:30 Uhr
Herbst-Brunch
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

24.09. / 14:00 Uhr
Gemeindefest der Kirchgemeinde Ehrenfriedersdorf
St. Niklas Kirche und Pfarrgarten
Tel. 037341 / 2277
www.niklaskirche.de

30.09. / 18:00 Uhr
Krimi-Dinner „Kalter Krieg und Heiße Bräute“
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

Änderungen vorbehalten! Weitere Informationen finden Sie 
unter www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
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Erlebniswanderung am Waldgeisterweg am 
23. September 2023 
Traditionell sind die Ehrenfriedersdorfer Waldpädagogen und 
auch die Hexe Schlotterknie dabei! Dieses Jahr haben wir uns 
zur Wanderung am Waldgeisterweg zusätzlich besondere Gäs-
te eingeladen. Die Falknerei „ErzKäuze“ begleitet uns auf der 
gesamten Wanderung. Mit Eule auf der Faust erhalten wir vie-
le Informationen zu Lebensräumen, Verhaltensweise und über 
die einheimische Tierwelt des Erzgebirges.

Wir laden Groß oder Klein ganz herzlich zu diesem besonderen 
Erlebnis ein!

Bücherei
09427 Ehrenfriedersdorf, Markt 15

Die Mitarbeiterin ist telefonisch unter 037341 3060 und per 
E-Mail unter ellen.repmann@sus-ev.de erreichbar.

Veranstaltungen 
im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280     
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Sonntag, 03.09., 14 – 17 Uhr
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör
Anmeldungen unter Tel. 037297-7716

Sonntag, 10.09., 10 – 16 Uhr
7. Mineralienbörse

Freitag, 15.09., 18 Uhr
Fliegeralarm - Vortrag Schwarzer Montag – 
Luftschlacht über dem Erzgebirge

Sonntag, 17.09., 17 Uhr
Musicalaufführung „Das Wagnis“
von Marion & Gilbrecht Schäl

- Änderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten:
Dienstags  13 - 17 Uhr
Mittwochs 10 - 12.30 + 13 - 17 Uhr
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Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen 
ins Zeiss-Planetarium ein:

Samstag, 02.09. 
16:00 Uhr „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre) 

Sonntag, 03.09. 
14:00 Uhr „Milliarden Sonnen - eine Reise durch die Galaxie“ 
(ab 14 Jahre) 

Mittwoch, 06.09. 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 Jahre) 

Samstag, 09.09. 
16:00 Uhr „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) 
19:30 Uhr Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
- Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre) 

Sonntag, 10.09. 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 Jahre) 

Samstag, 16.09. 
19:30 Uhr Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
- Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 17.09. 
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre) 

Sternwanderung

17.09.2023

zum Erzgebirgischen Thermal-Kräutertag
in Thermalbad Wiesenbad

Annaberger Land

Wir freuen uns auf Heimat-, Rad- und Wanderfreunde, 
Familien, Kurgäste, Anwohner und alle mit Lust und 
Laune! Die Leiter organisierter, angemeldeter 
Wandergruppen werden gegen 12.30 Uhr geehrt. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Weitere 
Informationen zur Wanderung �nden Sie im Internet 
unter www.annabergerland.de oder telefonisch unter 
037343-88644. Ziel der Sternwanderung ist der Erzge-
birgische Thermal-Kräutertag im Wiesenbader 

Herzlich willkommen!

Falls sich in weiteren Orten Wandergruppen zusammen�nden, wird um rechtzeitige Rückmeldung an den Verein Annaberger Land gebeten.
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Start 10.30 Uhr 
Streckewalde

Feuerwehrdepot
WL: Roland Kiesinger

03735/64717
ca. 6 km

Start 9.30 Uhr
Ehrenfriedersdorf

Seifentalstraße,
Wassertretbecken
WL: Anke Brandt

0171/5681422
ca. 10 km

Start 10.30 Uhr 
Mildenau

Edeka
WL: Peter Hachenberger

03733/555606
ca. 5 km

Start 7.30 Uhr 
Sehma
Netto

WL: Silvana Escher
0174/3296015

ca. 15 km

Start 8.00 Uhr 
Thermalbad
Wiesenbad

Kurparkhalle
WL: Uwe Herrberger

0176/70624145
ca. 17 km

Start 9.30 Uhr 
Annaberg-Buchholz
GDZ (Ad.-R.-Str. 16)

WL: Jürgen Lang
037344/17794

ca. 9 km

Start 8.30 Uhr 
Steinbach
Bahnhof

WL: Dominik Beyer
037343/214470

ca. 15 km

Start 9.00 Uhr 
Wolkenstein

Markt
WL: Anja Riedel
037369/87123

ca. 10 km

Kurpark von 10 – 18 Uhr. Neben dem bunten Kräuter-
markt werden u.a. Vorführungen des Dresch�egelver-
eins Drebach, Ponyreiten und Präsentation der 
Erzkäuze angeboten. Um 11 Uhr ist die Tanzgruppe 
Dancing Fire aus Wiesa zu Gast und ab 14 Uhr sorgt 
das Blasorchester der FFW Schönfeld für gute Laune. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
03733/5041488 oder 03733-5040 sowie im Internet 
unter www.wiesenbad.de.

Sonntag, 24.09. 
14:00 Uhr „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre) 
15:30 Uhr „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
(ab 5 Jahre) 

Samstag, 30.09. 
19:30 Uhr Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
- Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung 
Tel. 037341/ 7435 (Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

Sonstiges

Bundesweiter Warntag 
2023 kurz erklärt 
Der Bundesweite Warntag ist 
eine gemeinsame Aktion von 
Bund, Ländern und Kommunen 
und findet in diesem Jahr am 14. September statt. Dabei wer-
den viele Warnkanäle erprobt, mit denen die Menschen in 
Deutschland vor Gefahren gewarnt werden. Zu den Warnka-
nälen zählen unter anderem Radio und Fernsehen, Warn-Apps 
wie NINA, Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwa-
gen, Infosysteme der Deutschen Bahn und der Mobilfunkdienst 
Cell Broadcast. 

Wie läuft der Bundesweite Warntag ab? 
Gegen 11 Uhr löst das BBK die Probewarnung über das soge-
nannte Modulare Warnsystem aus. Mit diesem System sind 
sehr viele Warnkanäle verknüpft, u.a. die Warn-App NINA. 
Gleichzeitig lösen die teilnehmenden Länder und Kommunen 
ihre lokalen Warnmittel wie zum Beispiel Sirenen aus. Gegen 
11:45 Uhr erfolgt für die meisten Warnmittel die Entwarnung 
der Probewarnung. 

Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung 
Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten Probe-
warnung am 14. September jederzeit einsatzbereit. Bei Bedarf 
können die zuständigen Behörden wie gewohnt die Menschen 
über das Modulare Warnsystem und seine Kanäle erreichen 
und vor realen Gefahren warnen.

Cell Broadcast kurz erklärt 
Cell Broadcast ist ein Mobilfunkdienst – Warnung direkt auf‘s 
Handy. Er ermöglicht seit Februar 2023 das Versenden von 
Warnnachrichten direkt auf mobile Endgeräte. Damit erwei-
tert dieser Dienst den Mix aus verschiedenen Warnmitteln in 
Deutschland. Der Dienst funktioniert ohne App. 

Voraussetzungen für Cell Broadcast:
Damit Sie die Nachricht erhalten, sind wir auf Ihre Mithilfe an-
gewiesen: 
✓ Stellen Sie sicher, dass Sie die aktuellen Updates Ihres Be-

triebssystems installiert haben. 
✓ Damit Sie die Probewarnung empfangen können, muss Ihr 

Handy eingeschaltet und darf nicht im Flugmodus sein. 
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Ältere Geräte können Cell-Broadcast-Nachrichten zum Teil 
nicht empfangen. Auf der BBK-Website finden Sie Informatio-
nen der Mobilfunknetzbetreiber und Endgerätehersteller zu 
den Einstellungsmöglichkeiten sowie eine Liste mit empfangs-
fähigen Geräten: www.bbk.bund.de/cellbroadcast 

Inhalte der Cell-Broadcast-Warnung 
Cell-Broadcast-Nachrichten enthalten aus technischen Grün-
den nur wenig Text. Sie benennen die Art der Gefahr und die 
wichtigste Handlungsempfehlung. Nähere Informationen er-
halten Sie über den in der Warnmeldung eingebundenen Link 
auf die BBK-Warnungsseite www.warnung.bund.de. Über Cell 
Broadcast werden aktuell keine Entwarnungen versendet. 
Hinweis: Nach Erhalt einer Warnmeldung können Sie diese vo-
rübergehend in der Mitteilungszentrale Ihres Endgeräts anse-
hen.

Umfrage zum bundesweiten Warntag 2023 
kurz erklärt 
Am bundesweiten Warntag 2023 wird die technische Infra-
struktur der Warnung in Deutschland mittels einer Probewar-
nung überprüft. Über eine öffentliche Online-Umfrage haben 
Sie dabei die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen mit der Probewar-
nung zu teilen. Hier wird beispielsweise erhoben, ob Sie die 
Probewarnung über den neuen Mobilfunkdienst Cell Broadcast 
empfangen, im Radio oder über einen anderen Kanal gehört 
haben. Die Umfrage startet am 14. September gegen 11 Uhr. 
Sie endet am 21. September um Mitternacht. 

Wie können Sie an der Umfrage teilnehmen? 
Über die Webseite www.warntag-umfrage.de können Sie on-
line an der Umfrage teilnehmen. Die Beiträge bleiben dabei 
anonym: Weder bei der Erfassung noch der Auswertung sind 
Rückschlüsse auf die Teilnehmenden möglich. Durch die Um-
frage haben Sie die Möglichkeit, die Warnabläufe in Deutsch-
land per Feedback aktiv mitzugestalten und zu verbessern. 

Was passiert mit den Daten der Umfrage? 
Die Umfragedaten und die technische Analyse werden wissen-
schaftlich ausgewertet und in einem Bericht zusammengestellt. 
Die Auswertung ist für das Frühjahr 2024 geplant, wird auf der 
BBK-Webseite veröffentlicht und dient als Basis für die Vorbe-
reitungen zum nächsten Warntag am 12. September 2024.

Für Rückfragen steht die Pressestelle des Bundesamtes für Be-
völkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) unter presse-
stelle@bbk.bund.de zur Verfügung. Nähere Informationen zum 
Bundesweiten Warntag 2023 finden Sie auf www.bbk.bund.de/
bundesweiter-warntag

Junge Generation engagiert sich in Sachsen 
19. Aktionstag „genialsozial-
Deine Arbeitgegen Armut“ 

Mit großem Engagement 
beteiligten sich am 
19. Aktionstag tausende junge Menschen in Sachsen, um sich 
für Jugendliche in der Welt und in Sachsen einzusetzen, deren 
Bildungschancen zu verbessern und neue Lebensperspektiven 
zu schaffen. Am 4. Juli wechselten über 30.000 Schülerinnen 
und Schüler aus 260 sächsischen Bildungseinrichtungen die 

Schulbank gegen einen Arbeitsplatz und erwirtschafteten so 
einen Gesamtlohn von ca. 750.000 Euro.
                                                
Durch diesen einzigartigen Einsatz der Schülerinnen und Schü-
ler, ist es in diesem Jahr, möglich fünf statt nur drei Projekte auf 
dem afrikanischen Kontinent zu fördern. Welche Projekte für 
eine Förderung in Frage kommen, wurde bereits auf der Jury-
tagung im Juni von Vertreterinnen und Vertretern der teilneh-
menden Schulen ausgewählt. 

Folgende fünf Projekte können dieses Jahr gefördert werden:
• Landesweite Bildungskampagne gegen Müllverschmut-

zung in Ghana (Up! e.V. Leipzig)
• Ausbau von zwei Schulen auf Rusinga Island, Kenia 
 (BaRuIs e.V. Dresden)
• Ausbau eines WASH-Centers und Schulessen für zwei Jah-

re in Kibera, Kenia (arche noVa e.V. Dresden)
• Bau eines inklusiven Kinder- und Jugendcenters im El-Ay-

oune Camp, Algerien (ZEOK e.V. Leipzig)
• Strom, IT & Training für die Grundschule Gatora, Ruanda 

(Sustainable Villages Foundation, Potsdam)

Mit 30 % des Geldes initiieren und unterstützen die beteilig-
ten Schulen soziale Projekte in der Region oder in der eige-
nen Schule. Die „genialsozial-lokal-Projekte“ sollen sozialer 
Ungleichheit, Armut und Benachteiligung im direkten Umfeld 
entgegenwirken. Die Vorhaben bewegen sich dabei von einer 
„klassischen“ Spende für soziale Initiativen bis hin zu selbst ent-
wickelten Projektideen, wie Nachhilfe für jüngere Menschen, 
Benefizkonzerte mit regionalen Schulbands oder Zuschüsse bei 
Klassenfahrten für benachteiligte Jugendliche. Den Ideen sind 
hier keine Grenzen gesetzt, solange sie einen sozialen Zweck 
unterstützen. 

Im Schuljahr 2023/2024 findet der Aktionstag „genialsozial – 
Deine Arbeit gegen Armut“ am 18. Juni 2024 statt. 

Der Aktionstag ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglich-
keit, lokal und global Verantwortung zu übernehmen. „genial-
sozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit 
inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband 
und die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien sind Hauptspon-
soren. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere 
Informationen unter www.genialsozial.de

Neue Praxisbausteine für selbstverwaltete 
Jugendclubs 
Die Sächsische Jugendstiftung hat gemeinsam mit der Sächsi-
schen Landjugend ein Unterstützungsangebot für selbstver-
waltete Jugendclubs entwickelt. Im Rahmen des Projekts „DES 
demokratisch, engagiert und selbstverwaltet“ wurde eine Be-
darfsanalyse durchgeführt, auf deren Ergebnisse das Angebot 
reagiert. In dreistündigen Praxisbausteinen werden Themen 
wie Nachwuchsgewinnung, Teamwork im Club oder der Um-
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gang mit Konflikten behandelt. Die vier Praxisbausteine können 
von den Jugendclubs kostenlos und in verschiedenen Formaten 
gebucht werden. 

„Im Rahmen unserer Bedarfsanalyse wurde vor allem deut-
lich, dass das Thema ‚Mitmachen‘ als problematisch erfah-
ren wird. Deshalb haben wir die Praxisbausteine ‚Gemeinsam 
mehr erreichen‘ und ‚next generation‘ entwickelt“, sagt Julian 
Koch-Duschek, Projektleiter von DES! „Mit ‚Gemeinsam mehr 
erreichen‘ reagieren wir auf den häufig geäußerten Frust dar-
über, dass die viele ehrenamtliche Arbeit meist auf zu wenigen 
Schultern lastet.“ Themen sind neben der Entstehung von ver-
bindlichem und gutem Teamwork auch die Frage, wie Konflikte 
produktiv in der Gruppe gelöst werden können. Koch-Duschek 
erzählt weiter: „Viele Jugendclubs sind mittlerweile geprägt 
durch Überalterung. In ‚next generation‘ beschäftigen wir uns 
deshalb mit dem Thema Nachwuchsgewinnung und junges En-
gagement.“ Im Fokus steht die Frage, wie neue Mitglieder in 
den Jugendclub eingebunden werden können. Außerdem geht 
es um Techniken der Mitgliederwerbung. 

Andreas Wujanz, Projektmitarbeiter von DES!: „Wir haben fest-
gestellt, dass Jugendclubs durchaus mit problematischen Ver-
halten durch Gäste zu kämpfen haben. Das fängt bei respekt-
losem Verhalten an und geht bis zu körperlicher Gewalt. Aus 
dieser Problemlage heraus entstand der Praxisbaustein ‚Stress 
im Club‘.“ Dieser gibt Hilfestellungen im Umgang mit solchem 
Verhalten, informiert über den rechtlichen Rahmen in diesen 
Situationen und beschäftigt sich mit Strategien zur Deeskalati-
on. „Häufig sind selbstverwaltete Jugendclubs super engagiert, 
schrecken aber davor zurück, sich aktiv dort einzubringen, wo 
es um ihre eigenen Interessen geht. Meist liegt das daran, dass 
Verwaltungsstrukturen und Entscheidungsprozesse als zu in-
transparent erfahren werden.“ Um selbstverwalteten Jugend-
clubs das Know-How in die Hand zu geben, sich politisch zu 
beteiligen, entstand der vierte Praxisbaustein „Politische Lobby 
stärken“. 

Die vier Praxisbausteine sind miteinander kombinierbar, ste-
hen aber auch für sich allein. „Wir verstehen uns als Impulsge-
ber. Stellen wir aber fest, dass eine langfristige Unterstützung 
notwendig ist, können wir die Kontakte für eine anschließen-
de Prozessbegleitung vermitteln, etwa durch Kolleg*innen der 
Sächsischen Landjugend“, schließt Andreas Wujanz. 

Detaillierte Informationen zu den Praxisbausteinen finden sich 
unter nimm-des.de/veranstaltungen Hier können auch direkt 
Buchungsanfragen gestellt werden.

Das Projekt DES! stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im länd-
lichen Raum als Orte demokratischer Bildung und setzt sich 
für mehr Sichtbarkeit und Wertschätzung jugendlichen Enga-
gements ein. Es wurde von der Sächsischen Jugendstiftung in 
Kooperation mit der Sächsischen Landjugend ins Leben ge-
rufen und wird gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend. Die Veröffentlichung stellt kei-
ne Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. Für 
inhaltliche Aussagen tragen die Autorinnen und Autoren die 
Verantwortung.

Pressekontakt
Julian Koch-Duschek
Mobil: 0157 77441830
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de

Ohne Moos nix los – Jugend-
gruppen mit Projektideen 
gesucht!

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können 
jetzt für die Umsetzung ihrer Projekte 
Fördergelder bei NOVUM der Sächsischen Jugendstiftung bean-
tragen. Von der Umgestaltung von Räumen über Veranstaltun-
gen oder gar die Gründung eines neuen Jugendtreffs werden 
junge Menschen von 14 bis 26 Jahren bei der Umsetzung ihrer 
Idee finanziell unterstützt. 

Die Jugendlichen können jederzeit einen Antrag stellen, der in-
nerhalb von vier Wochen durch eine Jury beurteilt wird. Und 
dann kann es an die Umsetzung der Projektidee gehen.

Mit der Förderung wurden in den letzten Jahren zahlreiche Re-
novierungen von Jugendclubs und Aktionen mitfinanziert. Au-
ßerdem konnten Festivals und andere Jugendveranstaltungen 
umgesetzt werden. Die Sächsische Jugendstiftung ermöglicht 
damit den Jugendlichen, sich bei der Verwirklichung ihrer ei-
genen Ideen und Aktionen in ihrem Ort oder Stadtteil zu be-
teiligen.

Weitere Informationen und Antragsformular: https://www.
saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/novum

„NOVUM: Ideen. einfach. machen!“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Telefon: (03 51) 323 71 90 14
Telefax: (03 51) 323 71 90 9
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: novum@saechsische-jugendstiftung.de

www.saechsische-jugendstiftu
ng.de

IDEEN. EINFACH. MACHEN!

Die Sächsische Aufbaubank und die 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH 
informieren: 

Investitionszuschuss-Programm „Regionales Wachstum“ für 
kleine Unternehmen: Ab sofort können wieder Förderanträge 
über das SAB-Förderportal gestellt werden.

Die Förderung unterstützt ausgewählte - nicht GRW-förderfähi-
ge - Unternehmen anhand eines Branchenkatalogs (z. B. Bauun-
ternehmen, Einzelhandel, Gastronomie und Dienstleistungen)  
bei Investitionsvorhaben zur Errichtung oder Erweiterung von 
Betriebsstätten, zur Diversifizierung der Produktion von Be-
triebsstätten in vorher dort nicht hergestellte Produkte oder 
zur grundlegenden Änderung des gesamten Produktionspro-
zesses einer bestehenden Betriebsstätte.
Die neu strukturierte Landesförderung richtet sich an kleine 
Unternehmen im Erzgebirgskreis bis 50 Mitarbeiter. Ihnen 
werden Zuschüsse in Höhe von bis zu 30 Prozent, maximal 
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Save-the-Date „Sächsischer Frauenkongress 
Kommunal“ am 04.11.2023

Der Sächsische Städte- und Gemeinde-
tag wird gemeinsam mit dem Sächsischen 
Staatsministerium der Justiz und für 
Demokratie, Europa und Gleichstellung 
sowie mit dem Deutschen Städte- und 
Gemeindebund einen

Sächsischen Frauenkongress Kommunal
am 4. November 2023

durchführen. Vor dem Hintergrund der Kommunalwahlen am 
9. Juni 2024 ist es das gemeinsame Anliegen der Kooperations-
partner, mehr Frauen an die Kommunalpolitik
heranzuführen und zu einer Bewerbung um ein kommunales 
Mandat zu motivieren. Der Kongress wird in Dresden stattfin-
den. 

Genauere Informationen zum Ablauf und zu den Anmelde-
möglichkeiten der eintägigen Veranstaltung werden in Kürze 
folgen.

Sächs. Städte- und Gemeindetag e. V.
Mischa Woitscheck
Geschäftsführer

500.000 Euro, angeboten. Besonders werden erneut Investitio-
nen nach einer Unternehmensnachfolge unterstützt. Hier sind 
bis zu 50 Prozent Zuschuss möglich.
Im Doppelhaushalt 2023/2024 stehen für das Programm fast 
55 Millionen Euro aus Landesmitteln zur Verfügung. Die Bean-
tragung bei der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank – erfolgt 
ausschließlich online unter: https://www.sab.sachsen.de/regi-
onales-wachstum 

Ansprechpartner bei der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH für weitere Detail-Fragen: 
Jan Kammerl, Telefon 03733 145 110, 
E-Mail: kammerl@wfe-erzgebirge.de

Wir gratulieren

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat September 
2023 feiern, überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfrieders-
dorf die besten Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen. 

04.09. Herr Michael Wicklein 76. Geburtstag

06.09. Frau Siglinde Lieberwirth 85. Geburtstag

07.09. Frau Rita Melzer 85. Geburtstag 
 Frau Anita Werner 85. Geburtstag

08.09. Frau Liesa Richter 92. Geburtstag  

21.09. Herr Volker Stopp 84. Geburtstag

23.09. Frau Ruth Marschner  95. Geburtstag 

25.09. Herr Wolfgang Haak 74. Geburtstag

Am 16.07.23 feierte Frau Lisbeth Oehme ihren 92. Geburtstag

Jutta und Reiner Münch feierten am 29.07.23 ihr Fest der 
Diamantenen Hochzeit

Frau Renate Nestler feierte am 02.08.23 ihren 90. Geburtstag
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Anzeigen

 

 

  
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.09. Herbst-und Weinfest beim Singenden Wirt   
             in Taltitz                76,00 € 

 

28.09. Peter Orloff & der Schwarzmeer- Kosaken  
            im Laußnitzer Hof             88,00 € 
05.10. Natur pur auf dem Erlebnishof Zwicker   71,00 € 
09.10. Pilsen – nicht nur eine Bierstadt              59,00 € 
12.10. Herbsttagesfahrt ins Blaue           83,00 € 
14.10. Zwiebelmarkt in Weimar             50,00 € 
17.10. Ausflug Loket mit  Erdschweinessen        77,00 € 
25.10. Ramba Zamba – Schlachtschüsselessen 
            und DIE GASSENHAUER  in Dittmannsdorf 70,00 € 
28.10  Polenmarkt Bad Muskau           46,00 € 
10.11. Schlemmen zum Martinstag   
           „De Randfichten“ in Zwota              79,00 € 
11.11. BAZAAR BERLIN-Mit dem Reisebus auf                  
            erlebnisreiche Shoppingtour          79,00 € 
          .......................................................................................................... 

18.11. Geburtstagsgala Rudy Giovannini  
                                                        in Zwickau   79,00 € 
                  …………………………………………………………………………………….. 
 

  20.10. – 24.10.23   „Herbstfahrt ins Blaue“ 
4 x ÜN mit HP im *** Hotel in Deutschland  

inkl. Haustürabholung und Überraschungsprogramm 
  Preis: DZ p.P. 688,00 €            EZ-Zuschlag: 60,00 € 

…………………………………………………. 
        Wir schicken Ihnen gerne das Programm zu. 
 

 
      Büro Drebach         037341/ 49928 
      Betriebshof             037341/ 7418 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zimmer auf 
Anfrage 

 

 

Schönfeld – Steinbach – Oberwiesenthal    
    

*auf den Endverkaufspreis und Lagersortiment! Ausgenommen: 
Aktionsware, Balkonkraftwerke, Brennstoffe, Gutscheine und Genussmittel. 

Irrtum und Druckfehler vorbehalten –  Solange der Vorrat reicht! 

Telefon: 03733 5620-0         Telefon: 037343 88451                  Telefon: 037348 23113 

   
  8. September 2023  

und 

  9. September 2023 
 

www.dach-maler-baustoffe.de  info@dach-maler-baustoffe.de 

Firmensitz Schönfeld 

 

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß 
und die Glückwünsche der Bürgermeisterin.
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FÜHRUNGEN AB 16:00 UHR

JETZT ANMELDEN!

15. SEPTEMBER 2023
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       Nachbauten denkmalge-

    schützter Fenster & Türen

     Aufarbeitung

   von Haustüren

                    uvm.

HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

Fenster & Türen aus Holz, Kunststoff, Alu-Holz, Alu-Kunststoff

Innentüren, Rolläden, Sohlbänke, Fensterbretter

Extenzo Spanndecken, Reparaturen aller Art

Möbelbau, Kleinmöbel, Regale, Anbauwände, Möbelumarbeitung

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de

TISCHLEREI- & MONTAGELEISTUNGEN HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

                    uvm.

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de




